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ülnllichl'l i5ln!il.
Armee Befeh l Vtr. 2 , ^ .

W c m WiNen des Allmächtig?,! bat cs aefallcn. den
ältesten Veteranen Meiner Armee, ihreu sieggekröntcn
6nl)rer, Minen trenestcn Diencr. den Fcldmarschall
^..afen R a d c h k y ans diesem Leben abzurufen.

Sein unsterblicher Rllbn, gebort der Geschichte.
Damit jedoch scin Helden < Name Meiner Armee für
immer crl'alten bleibe, wird Mein fünftes Husaren.
Nlgiment denselben fortan und für immerwährende
Zellen zu führen daben.

Um dem liefen Schmerze Mcinrs mit Mir trauern.
deu Heeres Ausdruck zu verleihen, befeble Ick weiter.
d"ß in jeder Mil irär. Station für deu Verblichenen
c>n feierlicher Transrgotteöditnst gehalten und von
Meiner ganzen Armee und Flotte die Trauer dnrch
" Tage hindurch angelegt werde.

Alle Fahnen und Standarten haben anf diese
Zeit den Flor zu traben.

Wien am ü. Iänncr 1888.
Franz Joseph «»,. z,

Sc. k. ?. Apoflolischc Majestät l'adcn das »<ich-
folgrnde Alll'böchste Handschreiben c:n den General»
Major Tl'codor Grafen Radetzky zli erlasstu gcrul't:
Lieber Graf R a d c h k y ! Das Ablcbcu Ihvcö Hcnu
Vaters. Meines rlihiuvollcn Fcl^narschalls Grafen
Nadcyky. slfullt Mich mit tiefer Trauer.

Empfange» Sie diemit den Ausoruck Meiner
mmgNcn Ty^ilnabme. Möge die Ueberzeugung Iliren
schmerz lindern, daß de/Verlust des »nstcrblichc»
seiden von Mir . vl'm Vaterlandc und der Armee,
l̂c " zli Sieg und Ruhm geführt, mit demselben

^mmerzc beweint wird. wie von Ihnen, wclcher in
vcm Vlrbl!che»nn dcn geliebte.« Vater beklagt.

Es wird Meine Sorge sein. das Andenken des
Mosten Mnlmes in würdiger Weise zn ehren und
>̂c Erinnerung an seine Verricnstc um Mich. Mein

Hans lind das Vaterland den Nachkomme,, dnrch ein
"leibendes Denkmal zu überliefern.

W i e n am .'!. Jänner 1868.
' Franz Joseph >„. ,'.

.. Se. k. k. Apostollsche Majestät haben M i t Aller«
«ochste Entschließung vom 22. Dezember 18Ö7 dcn >
^om^ikär und ersten Domprcdiger, dann snppliren-
° t " glicchisch.latholischen Neligionslchrcr am ^rm.
merger akademischen Gymnasium. Michael Ritter v.
^ a l i n o w s k i . znm Domofarrcr und Kanoniklis
nm .emdcrger griechisch . katholischen Mclropolitankapi'
lcl aliergnäbigst zu erliennen geruht.

niss ^ " Mi„isler des Innern hat im Einmrstand.
y , , ' i ° " " bcm Iuslizmini^.er die Vezirkamts'Adjunkten
S t a i ^ . ' " ^ ^ ' F ' " ' N " " d S o l t c r er . Jordan
' U ' d I n n o e n z ^ ' ! . ^ ^ ' " ^ . " l o i s N e i n f o r t

Obtt-.Oeste^ich n . ' a U

Der Minister des Innern bat im Einverständ»
f''' " ' " dcm Instizminister die Vezirkamts.Allnare
^eimM) G a j s c » m a y e r . Karl M e i d ! . Adalbert
p « , c h e r und I^lm,. P o k o r n y . zu Vezirkamts'
Wiunkten m Ober.Oesterreich ernannt.

Die Nestentschaftsfrage in Preußen.
Wie es lmki , be^imicil am l 2 . Jänner die ^ n l l - '

aM'srbandlungen in B e r l i n und dnrflen die Vor-
"gen, welche der Diskussion zu unterwerfen sind. »iä'l

l ' ^ »nr Prn löru .'llc»>. sondern auch für die übrige»
^!!l,cl,e!- Lander uon Bedeutung sein. Die bcslcben
" » Partl ien rüsten sich für "c» parlamentarische"
undzug- 5,5 Notabilitäten der Li,'ken dab.n bereits

" / ^"t ' lsprechnng g.h.iltf» »nl' sich dalm, geeiniqt.
uus t>sr Adrrüdcl^tte zu best,ben und der Opposition
uea.cn ras Mmislerium Maute»lss.I eiuc» c.ier^ischcu

Ausdruck zu grbcn. Es wird ein Kampf der Ribera,
leu mit der Innkerparlci wcrocu und der H<eg der
einen oder der andern von der Lösung der Regent»
schafisfrage abhängig stin. Wie letztere erledig wer-
den w i rd . darüber ist man sich selbst in den lwchllcn
Kreisen »och nicht klar. S o schreibt man der „Presse"
aus B e r l i n : Täglich tritt eine ncnc V.niantc nbcr'
die Lösung der schwebenden RegierungSsrage alls, darin
aber sind alle jeyl einig, daß der tton'g sich mcht in ^
der Lage befindet, die Regierung persönlich z» führen.
Der große Staatsaki wird im Lande mit großrr
Spannung erwartet. Wen» es einc Art historischer
und natürlicher Ocwohnheil ist, uom Thronfolger, so
lange der Vorgang/r icb:. immer die Erfül lung gc>
wisser liberaler Hoffnnngcn zuversichtlich zll erwarten,
so hat der Prinz von Preußeu uic in der öffcnlNchcn
Mciunug diese lronprinzliche Populnrilät bcscsscn. und
doch. es ist nicht hinwegzuläugncn. sieht man gcra?c
anf Seiten der uerfassungssrcnndlichl-n Partei dem
Beginne seines persönlichen Eingreifens in die staal«
üchc Enlwicklllng nnt ciner starken Znvcrsicht cnlgcgc».
Man versieht sich uon ihm keineswegs ciues Libera.
l ismus. cer' jcpl im konlineütalc» Europa ein Aua-
chrouismus wäre. abcr mau vertraut seinem ritterli«
chlli S l l i i i , snucr Anlipalhic gegen die Gerlachö und
Hcilgsli'nbergs, der Syinpaihie seiner Gcmaliu für
Dclttschland, der Allianz scincs Sohnes mit Ei>g!a>,.o.

Das Erste, was die uucingcfchränkte Regierungs»
ihäiigkeit dcs Prinzen bczcichncn dürste. wiro wohl
ein Ministcrwcchsel sein. Der Rücktritt des Kricgs>
miuisterS, Grafen vo» Walocrscc, schrillt bercitS ent<
schieren, und da glcichzcllig uon d^r Hiehcrberusung
des Generals u. Bonin verlautet, 0er kurz uor cer
prsl,ßi,chcu Ncnlral i läls - Erklärung ftin Portesenilie
mit einem Festungökommaudo ucrlauschcu mußie, so
wird c6 erlaubt sein. diestn Mi l i tär , dessen pcrfönlichc
Beziehungen zuin Prinzen bekannt sind. als zu einem
wichiigeu Posten in der Nahe deö Prinzen dcsignirt
anzusebcu. Dazu kommt noch die Nachricht, daß der
persöillichc Gencral-Adluiant des Königs, Graf u. d.
Groebcn, in Ruhestand verseht worden sci.

Wesentlicher uoch wi ld der Fortbestand dcs Mi>
nistcriumS Malllcriffel durch ocn Rückllitt der Minister
des Innern uud dcs Unterrichts, u. Wcstphalru und
u. Räumer, erschüttert werden, die beide bereits ihre
Entlassung erbeten habcn nnd auch erhalle» dürfttu.
Sellch der Ehef des November-Minisleriums ist. wic
die Sachen jcßt liegen, seines Portefeuilles uicht ganz
sicher. Da in den letzten Tagcn Herr u. BelhmanU'
Hollwcg mchrfacy vom Prinzcn en»pfangcn wlirdc. so
sieht man in ihm und seinem Freunde R. u. AuerZ. j
, ra ld , dem altliberaleu Ostpreußen, die Mmisler rcr '
nächsten Zukunft.

Es stthcu also bedelltrude Veränderungen in dem
zwcisen deutschen Großstaatc bevor, uon deren Aus»
gang uicht nur die innere, sondern anch die äußere
Politik Preußens cine Umgestaltung crlcidcn dürfte.

W i e n . 3. Jänner 1858.

A,,. Die sehr bedenkliche Erkrankung v>ö grei
sen Fcldmarfchalis R a d e p k y erregt hier die allge-
meinste Theilnahme. ?och glaubt mau sich noch in»
mcr zu der Hoffnung berechtigt. seine überaus kräf>
tigc Natur werde auch j r ^ wlcoei den Sieg davo»
tragen und sei» kostbares' Lebe» dem östtrrclchischen
Staate , der ihm soviel verdankt, noch länger crhal>
lcn bleiben.

Leider haben wir dießmal uoch vou der schwcrcü
Elkruukung cines unserer vcrdienstoollstcn Slants
beamten zu mi lde»; der bochb.jahrlc Vizspräsiocin
deö k, l . Reichsrailis. Se. Erzrlleuz Freilierr von
P n r k l i a r l >st schw<r erkrankt.

Die Eröffouüg dcr W u m r Handelöalademic, die
für morgen anberaumt w..r. muLtc wegen oer von
dlm l . k. MlN'stlr ' l lm d,ü ^nl t . ig u»d Ulllcrr'chtcs
b»»',l!ställdc!cu Wahl zweier, P>oftssorcu vlrschobci,
»,'^rdln.

A» die bissigen öffsntlichcn Biblioibcle» gelangn
uon dcr laiscrl!ch russi,chrn Regierung eü« tostbaos

Geschenk, es ist dicß ei,l splendid ausgesiattetes Werk
über russische Alterthümer in 4 Foliobäüden. welchcs
iil de» Jahren 1849 —l8.°'»3 in Moskau t'lzauskam.
und einen erfreulichen Bcwcis von der Pflege, welche
oic Wisst>lsch.)ftcu im russischen Reiche genießen, lic^
fcrt. Vor uns liegt der erste Band einer Geschichte
oer österreichischen Lander von dem strebsamen jungen
Gelehrten Dr . Mar V n d i n g e r . welche in zwei
Bänden die Geschichte Oesterreichs bis ins 13. Jahr«
liunoert i'.mf.isse» w i r d . und jedenfalls eine bedeutende
Bereicherung unserer Kenntnissc oon dem Zustande
unscres Vaterlandes in so früberZeit z» werdnl verspricht.

Niedrigere Notirnilgcn ans Paris übten auf un»
scre gestrige Börse cincn beprimirende» Einfinß alls.
Dilscm Umstände ist es zuzuschreiben, daß die ill nil»
s/rcni Iel)ten Bricfc erwähnte Kundmachung dcr Kre-
ditanstalt vom !!>. d. M . die .'iperzcntigcn Zinssu für
idrc Aklieil auszuzahlen. einen geringe» Ei'ndruck bcr«
vorbrachte. Krcdilaktis» schloss l̂ mit 2 l 4 , Alle übri.
gen Spielpapi.-re llttc» ebenfalls unter diesen ungüu'
ingcrcu Pariser Noürunge». Die für Pardubiher
Akiien ausgeschriebene Einzahlung vou zwei 3tatcn
Iicß dieselben bis 9 3 ^ zurückweichen.

Gestern cröffuetc dic unter der Direktion ocs
Herrn Pr io l stehende Schauspielergesellschaft ihre Gast»
spiclc mit zwei auf uuscrcm Hofbllrgthcater bereits
bekannten Stücken. Die Vorstellung endigte erst um
V. auf 12 Uhr lind muß die Wahl dieser oft gssclic«
»eil Slücke und dic allzu lange Dauer der Vorstel-
lung, an die wir hier u»s ebcu nicht gewödnen köu'
nc» . »,!s »licht sehr glücklich bezeichnet werde». Heute
Mit tags fand im Saale dcr Gesellschaft dcr Musik»
freunde das zweite Konzert deö Violoncellisten A.
P i a l t i , welchem soioo',,»! voir I ta l ien als aus Frank»
rcich ein außc> ordentlicher Rnf vorhergegangen ivar.
Stat t . Für das l)n>te Abeiw stattfindcildc Konzert
dcs bekannte» Klavicrvirlnoscn Leopold v. Mel)er. der .
anf sei»cr Ncisc in dic Donaufürstenthümcr und nach
Konstantinopcl sich groLcn Beifall nnd viflfäli ige
glänzende Bcwcisc dcr Anerkennung crraug, sind be«
reits alle Cerclcsit/c u»d Sperrsitze vergriffen, ein
Umstaud. dcr bei unserem von Konzerten übersättigten
Publikum wohl schwer ins Gewicht fällt.

D e st e r re ich.
W i e n . 2. Jänner. S?. k, k, Apostolische Majestät

habcu mit Allerhöchster Entschließung vom 29. Ok»
t>.'dcr v. I . die Hcrstcllung dl-s Oberbaues dcr Lcit»
mcrit)cr Elbcbrückc nach NcvilU''s Systcm auf Rech-
nung dcr außcrordcllllichcn Straßenbaildotation der
Iahrc 18li8 bis ciilschlicßlich l8(il) allcrgnädigst zli
genchluigcn geruht. Kon dem Gcsammlsostcnbclragc
dieses Baucs per 332.000 fi. cnifallc» 3l.'!000 fi.
auf die Herstellung dcr eigentlich»» E>scnfonstrukliou,
16.912 fi. l l i kr. auf dic Arbeiten zur Abtragung der
altcn Brücke, zur Herstellung der Gerüste für die
Aufstellung dcs neuen Oberbaues, sowie znr Adapti-
rll»g dcr li Brückl'npfc'ilcr und zur Bclastnüg '̂probe,
cndllch 68? fi. 1^! kr. auf die Hcrstcllung der D>mo>
llrllngölninrn ii» linken Landpfülcr.

' Dc» Stadlgemcindc» Zistcrsdorf und Gmun<
dcn, im Lanoc Ol) dcr Enns, wurde die Bcwilli^nng
zur Errichtli,,g von Sparkasse, gcgen Ulbcrnabinc
der Haftung uo» Scitcn der Gcineiudcn für die An»
static» cltlieill.

" I n , Intcrcssr dcs allgenieiucn Vcrkcbrs ist von
ocr k. l. Obersten Polizeibehörde im Emoerncl'men
mit dem Ministerium dcs Inner» die Bestimmung
getroffen worden, daß dlc Begleitung cims Reisenden
i» die i'e^itiiii.nionslarle, unter Beobachtung dcr im
H. 20 dcr Ministcrialvcroreunnq vom <4. Februar
v. I . r!!ll>,l:cncn Bcdingungeu. allfgenommen :vcr«
dcn könne.

Ferner wlirdc bestimmt, daß durch die Legili«
maliooslarte deö Famllicnbouptl-s auch die milreisenrc
El)sgaliin. dann seine mi»d>'rjä!'rl>i,!'n ^i„s>sr. Pfi ac>
befohlene» u!!!̂  A»'.'erwandt<'». uiu-r H.>fl!:na lcs Er»
slrren für di> Iecnll läl. selb»! w,'»» sie nicht in des-
>cu Lcg!liulal!ouskartc aufgcfüyri sind. als Icgllimllt
tsscheinc!» könm'U.



«4
— Ails M a i l a n d wird von l'ci>tc — ^ Iä'ü

ncr — 8 Udr Hiorgcns telegravbisch gemeldet:
«Dcr Zustand S r . Crzelicnz dcs Hcrrn F M .

Grafen Nadcyky ist lcidcr der Art, daß er il l Kurzem
das Traurigstc bcfürchtvn läßt."

Deutschland.
Frc« I« k f u l t . 20. Dez. Wie i» zustcindia.cn

Kreisen verlautet, dürfic dir dcntsch-dänischc Strcitfragc
gleich in den crstcn Wochen dcS ncucn Iabrcs i<»
S c h o o l dcr hobcn deutschen Blindesversaminlung zur
Verhandlung kommen. Man gibt sich der Hoffnung
hin. daß lctttcre rann schließlich dic Vorschläge Han,
novels akzeptircn und l'ieivlnf ibre Forderung basiren
werde. Uebrigens hat Däliemark sowohl hier, wie
üicht nunder an«) in Wien lind Vcr i iü . noch immer
im E lü lcn zli unterbandcln versncht. jedoch, weil cü
gcuügcndc Al.crbictungcn nicht m..ch!c, selbstverständlich
erfolglos.

Mranfrcich.
P a r i s , 2!), De^. Auf dem Wege nach dein

Inße des A l i as . Gebirges, zwischen den Ortschaften
Suma und Novigo, liegt i,n DcpaltciNi-nt Algier ci -
Domanialqcbict Bn inam, das zum Tl 'c i l strcilig war,
doä» scit cinigcn Monalcn für ^ic i^okal «Vl-rwallung
verfügbar wurde. Hier wird cm neues Dorf von 60
Fellerstellen angclcg!; dasselbe erhält 916 Hectarcn
Äckerland, das zmn Theil bcwässerbar ist, und Hal
eine glllc und gcsliudc ^aa/. Der „Mon i l cn r " bringt
heute ein kaiserliches Dekret, wodurch die Gründung
des Dorfes Buinam in der Gemeinde Vnffarik bĉ
fohlen wird, — I n der Provinz Constantinc sind bci
dcr Prcisvcrtdcilnng für den Banmwollcnban in AI-
gcrien die Preise von ^000 F^. dem Herrn Muscat
in Bora l<nd dem Araber Taiebben.Zargin i „ Gnelma
zugefallen, ^al i t den, Bcrichlc des Preis.Alisschnsscs
gedeih! die Banmwoll? nur in dcni nördlichen nnd
südlichen Gürtel Algeriens gut, während oie Zwischen-,
zone, mit Ausnahme einiger Punkte, für diesen Kul> ^
turzweig zu doch liegt unl? zu kalt ist. I n der Cbcnc
n>n Pbiliopevillc, Dschidschelli. Poua und Gnelma g>'-
dciht sie vorlrcfflich. lind in Ictzlcrcr Gcmcindc lvctt^
eifern die Eingeborene» seit cinigcn Jahren mil den
Oingcwandcrtcn. I m Küstengebiete kommt dic geor-
gische Art n i lA gut fort. dagegen hofft man. der Van
derselben werde bci Fleiß uud Ausdauer iu der Snd<
zone trefflich grdcil'cn. — Außer der Di icl lwutb grassirl
iu der französischen Armee die Selbstmord - Manie in
solch«"" Grade, daß das Kiiegsn'/nisteriiim sich bewo-
gen fand. einen Obersten öffentlich zu beloben, welcher
den Selbstmord als eine Tbat der Fciglicit gcbraud-
inarkt l>at. — A»f dem Lagerplätze bei Cbalonö sinc>
300 Arl'citcr beschäfligt. welche jrtzt große Wasscr-
bcbältcr bauen, da das Lager für das nächste Iadr
a»f ,"0.0l)0 Mann eingerichtet ivird. I m urrwichcncn
Sommer litten dir Trnppcn Mangel an Wasser' jen!
jedoch bat ein Sandmann, Gautberean. cinc Quelle
aufgefunden, die so reichlich fließt, daß sie für ?as
Lager und die ganze Umgegend ein wabrcr Segen ist.

P a r i s . 3 l . D c z . Dcr Marscilicr ..Semapliorc"
mclort. daß die griechische Brigg „Aja-Sophia" w.lchc
ain 9. Dez. aus dem Marfcil ier Hafen naeli der Insc!
Syra auslief, auf der Höhe bei der Jose! Sardinian
auf offener See verbrannt ist; von dcr Beiuannmig
habln fünf Leute Cagliari erreicht. — I n Marseille
traf am 3 1 . Dcz, dcr „(5yd,ins" aus Konslant.'nopel
das er a'.u 2i l . verlassen hatle. mit 2 ' ^ Mi!^. Fr. in
Specie ein.

L o n d o n , 2U. De^mbcr. Eine herrlichcle Weib'
uachtsbescheinng als die sichere Künde von dem end
lichen und wlrklickl'n Enlsal) dcr englischen Garnison
l>, ^ucknow häüc das PubÜkliN! sich unmöglich wün«
schell können; und die Vercotsamleit. mit der dic
Vläl ler alier Farben die Namen Orcathl id, Eampbelt
nno die anoeleu Nlt ier und Vef>cicr tausend M a l seg-
nen und lobpreisen. kounnt auch recht vom Herben
Manche F.'ünilie, dercn Söbnc miter Vampl'cll'o
FiU,ne fechten, wird bis Neujahr in banger Ung»
wißbeit üb'r ihr Schicksal schweben ; m:d ob oie N i^ ' r '
w l l fuug Olide's das Werk von drei »der sechs Mo
nattu ?,il wcrdeu verspricht, welche Opfer und An-
strengungen, sic noch losten, uud von welchem Ein-
fluß si" auf dio küliftigl-n Znstandc Indiens sein wi id.
darüber werden oic Meiünngsu noch lauge gcllieilt
b l l ibeu; aber d i ' l ; siud im Augenblick nur Sorgen
für Downma/str.et. und das Publikum gibt sich jen«
uatüll!sl' u>w nnt Recht drr uuqetr>>b!>"i I'.^ide übe, ,
die Erlösnn,^ dcr schwrr gc^rüftcn Duloer iu de>
Nesiden!sch,,ft von i.'ncknow din. Der ivelirlose Tlieil
dcr Vclagettcn, die Weiber uud Kinder. oie Kn,!i>
keu und Wunden sind iu gntrr Hut auf dem Wige
nach Calcutta, somit Gott befohllu. M i t lcichteven.
Her;eu gcl>t jetzt die cuglische Streitmacht in dr„
Kampf, dcr alle Schrecken für sie verloren kat.

L o n d o n . 30. Dezember. Das „Pays schreibt:
„Am 27. November wurde in Bombay das große
Fest oer Parsen, deren cö doli srhr viele gibl. gefeiert,

!Die Fenerallbcter warcn aus aUcn Tt,',i!c!, Indiens
l,crbeigcko!N>nen, um dcr Er,,fl<,lung oc>5 F,i,crs i,u
iroüe.l Tempel Guelne beizuivohncn. D^v n.lie
^c ior muß ein Ia l )^ blennen, ol'ne zu erlöschlN. Das
Fest s,ing in grober ^'uhe vorüber, ^ord O!phins:o».
Gouverneur der Präsiocntschafl Bombay, war aus
Calcutta, wo er eine Kons.ieuz mit Lord Canning

igehlU't halle, zmück^kclm. ^lm 1. Dez. sandle cr
oas Transportschiff „ A d e n " , weiches Truppen au
Pord hatte, uach Honglong ab.

— Wi r gcben anozllg^wclsc folgende Korrespon-
denz des ,,T!mes"'Verlchterstattei's alls B o m b a y :
„AIs ich meincu letzten Vlies schloß, reichieu unsere
N'achlichicn alls Luckuow lind Umgegend l'is zum !1,
November, an welchem Tage man vcluommcu hatte,
da»̂  S i r C. Campbell über den Ganges gezogen
war." Brigadier Hope Graut's Heersäule war ibin
lim einige Tage vorausgeeilt nno liatic Alumdagh
mit uur geringem Widcrflande crrcicht. Inzwischen
luarlcieu Outram uno Havelock iu ilneu Ä^schauzun-
ge,l ruhig ihren C'uisatz a b ; dcnn obgleich vor jedem
Siurmangriffe des Feindes gcsichcrt, ware» sic in
^olge sch,vcrel Vnluste zu schivach. um line Offcii-
siooperatio,, gegcu ihn zn uulerneinnen. Die Nachrich,,
daü von den Offlzi>rc„ di.srr kleiucu Schaar b,s Enl>r
Seplbr. tüi getödlcl uud verwundet waren, ist durch
î ie amtliche ^iste ,ulr zu vollkomme» bestätigt. Unier
deu Stabsoffizi.reu siuo S i r S . Oulram und Kapi°
iän Havelock jeder durch den Arm geschossen, uud
Obevst Tytler durch einen Bayoimetüoß verwundet

l wordeu. I m 90. Ncgiment wllldcu l l Offiziere gc<
grossen. Di r ^ielltcuams Nunu . Graham uud Mou l -

trie wurden gclödtet; wäl'icni) Oberst Canlpdcll. cin
Hl lo aus dem Kaffernkliege. cine tödliche Wunde
erhielt. Das 78., das .'>. Füsiliev- uno das «4. Nc-
^ im l i t t . soiuie die Madrassüsiliere haben ebenfalls
schwer gelitten. Geschloächt durch diese Verluste und,
wie gesagt, außer Sorge um die Sicherheit ihrer
Ste l lung, warleleu die Geuerale die Ankunft drs,
wie sic wußicn, iu der Nähe befindlichen Entsatzhecres
ab. lind richtig stand iu dcu elften Novembertagcu
eine angenscheiiUich uicht weniger als >'i0U Mann und
wahrscheinlich mcl?r zählcxde Streitmacht auf ucvschic-
dcneu Punkten längs Allaubagh augebäuft. Hope»
Grain's Heersäule war da uud die Männer von
Delhi nno der Schlacht nnler den Mauern voil Agra ;
auch Pce! mit sciucr Matroseilbrigadc war da. kampf-
lustig NNd f l r t ig wic immcr. u»d oic handfesten Hl.'ch>
ländcr von» 9!j. Negimeittc, die gleich dln Matloscn
mit Blicken voll Furcht :md Slauueu angcschcn lvnr-
pen von dcu glatten schmächiige» Beugalcsen. ric ih«
neu auf »cm Marsche in's Oberland begegncteli. mld ^
oas 63. Ncgimcut. »och ivülhcili) über den uculichcn z
Verlust seines Obelsteu Powell. Fcrncr war ein re« ^
spektablcr kleiner Haufe Kavallerie anwcscnd. uuo die
'^riillerie schr stark, sowohl an Fcldgcschüpcn >vie an
Kanonen von schwerem Kaliber, achtzölligen Kannen
nnd Mörsern ncbsl 18 Vierundzwanzigpfündcru, Am
10. stieß S i r Colin zur Hauptmasse dieser Streit» '
macht, uud am 12. s,'tzte cr sich gea/n Alnmbagli i n !
Bewegung, Cin kleines Scharmützel fand Sta t t , nnd
ein Fort, H.-IIalabad genannt, das abseits der St raße!
cin wenig zur Ncchtcu lag, wnrde erstürmt und i n '
Dlc ^uft gcspreilgt. j

Nachdcin Alumbagl) erreicht i va r , wurden
Vcrbiadnngcn mit S i r S . Onlram und S i r H.
Havelock eröffnet. Von den uachfolgcudcu Opera-
tionen kann man „icht leicht ciu ocrstän^lichcs Bi ld
l'nlwcifcn. ohne dcu amtlichen Plan dcr Sladt. von j
wclchcm luir ciü Cicuiplur oorlicgl i.ud d^r odnc
Zweifel in Ciiglauo nachgedruckt werden wird, zur
Hilfe zu nehmen. Sie wlsscn fchon, daß mau von
Caw»pote ans anf der gcraocu Straße nicht andcrs
l'is zlir R'csioenlur gelangen kann, als iud»ln u>au
cic gan^e Vrcitc dcr Stadt durchschilcidct. C'Z war
deßhalb wünschcnswcrlh, ihr aus cincm Umwege zu
nalicu, durch Umgrliung dcr Stadt cittwci^er anf der
rechteu oder liillc» Sr i i c . Auf dcr rcchicn oder Ost'
s,itc schicu daü Voigehen praktisch. Dor i !'7''ano sich
l.wischcn dcr Vorstadt mio d.iu Flussc Guml i (^u
wcichc» sich cic Noroseitc dcr Stadt ll-ynt) ci>̂  vcr>
glcich^iucift offcner Äal im. zwischcn welchem UM) dcr!
N'csideniur keinc znsam.ucnhäi'gei'deu S t raßc» . son«
ocrn uur einige 'M i ch len , Paläste :>ud andere Ge
l'äude ncbst Nmfrieouugcn lagc», die zwar eine starte
Bcsatzlü'g fasstii koünlcu. abcr d̂ 'ch >ve»!̂ c> Gefabv
boten, als dic liefen und schmalcn Gassen im I n n . r u
dcr Sladt . Am Soiii itagc d l „ I.'j. vciließ oaher S i r
Coliu die Ha,>ptstraßc iu üllumbag!) und uiarschirte
ql l l r übers Land vach l 'chts, biö cr an da«3 H<nis
uud den P<nk Dilkbuska (Herze,lsivounc) ka:u. an dem
Ka,,a!l', der die südliche Grcu^schcidc c'cr S tad i , jowic
der Gumti die nörcliche bildct. Diese Ciildcguug. so
n'ic die bcuachbattc dr-? Marlinic'rskollcgilim^ (»acl,
sclucm Grüud>r. dcm c^zcntrischcu alleu französischcn
Abrntcurcr. Clandc M a r i i n , so gcbeiiZen. nal'm Si>
Coli» nach cinem zweistündigen Ocfemte. Spätcr,
aul Tage kam dcr Feind, den dicsc Flankenbewegung
überrascht haben mochte, übcr dcu Kanal und griff
uns mit Macht an. Nach cinstündigeiu Kampfe war

cr tnchlig gcsch!,igeu nnd zog sich i'chcr den Kin^i
zurück.

Der oben ei.väl'ütc ofs/nc N'aulii lag nun gerade
vor dcr Fronte unscrcr Truppen, bloy durch dcn Kanal
vou ll'nen getrennt. Ein vorg.schobencs Piquet »be»
schritt ohne Weitcres den Kanal und nakm ciilc Stel«
l,ülg jl'.iseils dicscr Schranken cin, nnd damit schlosst»
di.' Ooerationen dieses Tages, wäbreno dcren linscr
Verliist an Offizieren in ^icutcnant Mayne, vom Dc-
parlelnant des General - Qllartiermeistcrs. lind Licute>
naitt Whcateroft von dcn Carabiuiercn bcstand. Am
folgenden Morgen ging S i r Colin mit seiner ganze»
Armee übcr das Wasser und marschirtc qncr über dcn
freien Naum gerade auf Sccundcrbagh los. dic erste

.dcr erwähnten Umfriedungen, welche dic Ncsidcntur
deckmi und die vom Feinde stark besetzt war. Nach «
.incm ver<.wl'iscllcn Kampfe, in wi'lchcln der Feind '
»ungehclicr l i t t , " wurde diese Posiiion gcnonnncu.
Dai ln erfolgte eiuc dreistündigc schiverc Kanonade gc-
gcn dcn Sauuitsch ^nach dcr Lesart ocö Telegramms,
dcn ich für ciuen dcr Kascrucn oder cincs der Gc-
bäuyc hatte, dic, nach dcm Plan zwischcn Sccnndcr»
bagb nnd dem Mcßl'ousc licgen. vicllcicht cinen der
Madabs oder Paläste). „Der Samnlsch wnrdc beinl
Abcnddnnkcl nach rincui dcr l'itzigsten Gefechte, dic
iemals vorgekommen sind, crstürml." Nächsten Tagcs,
am 17.. wurde das schr stark befestigte Mcßhousc um
:j Uhr Nachmittags nach ciucr mehrstündigcn heftigen
Kanonade nut dcin Bayolinct genommen. Von da aus
drangen dic Truppen rasch vorwärts, bis sie vor Nacht-
einbruch dcn Moucc M a h a l , cincn Palast dcr früdc>
rcu rcgicrcndcn Familic. bcseßt hatten, welcher Palast
gleich dcr Ncsireuiur a,u Flusse, nur ctw^s inehr un-
ierdalb gelegen ist. Hier traf der Oberfeldhcrr dic
Generale Outrain und Havelock, dic ans ibren Ver-
schanznügcn herausgekommen wa'.cn, li,n ihn zn bc«
grüßen, uud dcr ursprünglichc Zivcck dcr Expedition
war erreicht.

Währcnd dirscr zwci Tagc bcstand scin Vcrlust
an Offizicrcn in 6 Todtcn und 3 l Vcr.vllndcteu. Aus
dcr amtlichen Listc wcrdcn Sic crschcn. daß S i r
Colin sclbst cinc schr lcichtc Vcrwundung davon trug,
und daß cas U3. Ncgimcnt und dic königl Artillerie
schr stark gclittcn habc». Uebcr dcn Vcrlnst an Gc^
m^'ncn habcu wir noch keine Nachricht. Oben so we-
nig wissen w i r , wns sich am l 8 . >,nd'19. begeben
bat, außer daß an Ictztcrem Tage dcr Feind niasscu«
haft cnis dcv St .wt ftoh uild daß das Fcucrn beiiicU"'
gau; anfgcdört haltc. Am 20. n.»,rdcn dic Wcibcr

! und Vcrwundclcn zum Nachtrab gcschnsst, und locnn
ich die Worte des Telegramms — „nnd die Vrsat«
znng zog a l ls" — rccht verstehe, so wurde dic Nc<

! sidcntnr vcrlass,n Dasselbe Tclcgramm fährt fo r t :
„Am 2 1 , (Verlust?) schwer; zwci Gehilfen des clck«
Nische» Telegraphen wlirocn m cer Nabe von Alum-

l bagh verwuukct, so daß weitere Nachrichten schleu."
! Deu ersten der beiden Sä^c vcrstchc ich nicht; dcr

zweilc bezicbt sich wohl auf cine vo,i dcn fiiebcndcn
! Ncbcllcn bcgangcnc ZNordthat. Dieß ist in diesem
! Augenblick iliiserc ncueste ^Nachricht. Ich hadc noch
cineu Theil dieser 'Nolsch^ft zn crwäl'nc» , worin cs
dcißt: „Die Paläste siclen uermut'.'lich am 18, , " das

^ hcißt ain Tagc nach dcr Vereinigung mit Oul ram
uno Havelock, Was dieß für Paläste scin moa.cn, ist
nicht klar, Anf dcr K.nlc sind sie nnter dicftm Na-
inen nicht angcnicrk!; a'.'cr ich" !esc in cinrm in Cal»
cntta crschci-'cndsn Wat tc , daß hicr ciuc Gruppe von
G'!'äudc,i ist, wo frül>>,'r dic zahlrcichen Francn dcs
Bönigs >vob,tti'!,, u,id die gcr.icc zwifchcil dem D'lk«
hnska, Pakk l,üd dcr 3sesiocnllir (Indisch: Valizard)
l i lgcn. Wrü» d!'m so ist, dann licgcn sie dcm Hcrzcn
dcr Stadt nähcr, n„d ibre Cinnabmc läm anf cinen
Fortschrilt in der vollstäii^ig'-n Untcrwcrfnng dcs Plat-
zcs schücßcn. )^,^- „ ^ ^ vierzehn Tagc inüsscu vcr-
strcichcn, bcvor ich uiich i>n Stande fthcu wcrdc, S i r
Coliin's glorrcichc» Marsch in scincm wciicrcn Vcr-
l'Nlfc zn crzählcn.

P c t c r s b n r g . 22. Dcz. Dcr hcntc ucröffent-
! lichlc Bericht dco V'fchlbal'crs dcr Trupuc» am ka«
, spisch'-u Mccre an dcu Ober.V^frbl^babcr der kauka<
fischen Arn-ec meldet dic lctzic Waffcnlbat in diesen»

Iaore. B is zum 26. Nov, hancn dic Nüssen dcn
> Durchhan deö Waldes zwischcn Neu . B»rtn,<aj nnd

Ti ' i 'U vollcndcl, doch scytc,, dic Tschcrkcsscn sich noch
ci,,mal fest iu einer, anf einem Kurgom (Hügel) cr-
bautcu halbcn N^doiitc. wclchc Schamy! zu hallen
bcfohlcn lialtc, wahrscheinlich so lange, bis cr scinc

! i.'cutc in Almak, wo seiue Hanp^macht staill', in S i '
cl'erbcit gebracht habcn würde, Dcr Nail» Schamchcl

'm i t 12 andcr.n Naids uud ctwa 3000 Tschcrk.ss'n
lcisteie iapfcr Wiocrstand, obgleich cinc ganzc Masse
dcrjcnigcn, wclchc dic Ncdoutc ucrlhridigten. in cinc
Schllicht geworfen und li,er durch Kartätschcin'cuer
!,nd Bayonnctt gclödlct nnirdc», daruntcr dcr Nail)
Schaiuchcl selbst nc^st vicr anderen Naibv lind 3!>0
Tscherkcsscü. Die magere» Tropl'äei! dcr Nusseil bc«
sta-,dcn in fünf kleinen Fäl'nclicn und dcn Walscn
dcr Gctödtctcn, Dcr Vcricht gib: dcu Vcrwst der
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Nüssen ' w : 2 o.'rwl'.xdett Off>>icrc, gctödtot 9 G-c«
meine und verwundet 36. Es wl.rden 83 Kanonen-
und 29.877 Fl inten-Patro ien vcv.chossen. uno dieß
waren die leytcn Schüsse in Salatawla. D i r Nüsse»
steckten alle Dorfschaften. da<3 Fon Nen-Vur t l i na j .
die aus gefälltem Holz erbaute Nedi?ute. in Vrano.
D>c ganze Salatawia stand in Flammen und wnrde
in Asche gelegt. Am 29. Nov. traten di^ russischen
T r u h e n den Nnckzn^ in die Wintcvqnarierc an, um
von fnnsmonatlichen Strapazen au>^u>i,hen - die Ascher»
lessen hatten sich nach Almak ^»rückgezogen.

Türkei.
— Seit einigen Monaten l'ält sich Genna!

Klapka wieder in Konstanlinopel anf und zwar, wie
cö reißt. cUö dcr ^cvollmääitigie c,ncr Gesellschaft
von ^schwri>erischen n»d französischen Kapiiallsten. wc!>
chc Informationen über etw.ngc Eisenbabnnnterncl?-
mnngc» i» dcr enropäischcn T i ' n ^ i einzisht. ( T r , Z . )

2lfrika.
— T'ie Assawa'ö odcr Fcncresser lrcibcn noch

immer >br Wesen ,n Algier. Das Journal „Der
Afrikaner" benchtet bierüber Folgendes: I n dcr Zlia»
ucnstrapc in (5o»stantine!. nicht weit von der Slraße
Pereg^nz. '.is,-,! einc Kapelle oder Meds>ed iro alle
Frruag nm 3 Ubr Nachmitlags dic Kon'uulsionäre
ll'le U.'bungrn anstellen. Emc Truppe uo» Män,-er»
und Jünglingen führt untcr Trommelbcg'.citung cine
-.lrt Tanz oder uikl,nel,r Hernlnspringcn auf. wobei
ste mit nnna!nr!ichcn Stimmen ^ilancicu singen.
Dann folg.» .nilerc Ucbnngen, wobei Einig? siä>
kleine eiserne Spi»ßc in die Backen siechen. Ändere
Nagel und gestoßenes Glas verschluck.». Noch Andere
verschlucken ganze Hände voll glühender Noblen, mal.',
rend die Empfindsamsten sich damit begnügen, in
dic^VIättcr, des Feigenbaumes ans der Verberei ^n
l'c».>ln. Vei den großen Vorstellung» werdcn diese
-lN Kunstnückc mit den, zwliichncidigen Säbe l . eer
glnhcndcn Schanfel lmd mit Schlingen mlögtsschtt.

TagSllouiftkeiiett.
— Am 6. November v. I . balle der Herzog

von Col'nrg in semcm hcrilichen Jagdgebiet in der
Hinleroiß ( T i r c l ) . die lc^tc Gcm^„j . igd <u, ̂ cvchc».
lergl,^ Ätcoicr an^rort»»»-^ Vci dicscr Gcl>'^c!il)cil silioß
n„cl, dei, Ministcrialratb V, allö Crbnrg cineu l'nl."
schl» G>,»obock. und seine ^»cut'c darüber war so
gröl', daß er beschloß, Tags darauf noch cine Virsch-
j"gd ans die Gemsen zn nnicruehmc». Vei dieser
Jagd begleitete ibn der Jäger Nagg uon Schmüit).
als Jäger und Echeibenschüt) besser untcr dem Na-
! n ^ ^ " ' ^ ^ " ' ^ ^ ^ ' ^ ' ^>w»M. Sie sti.gen gemütbl.ch
" 's Gemggebirg.-. und Ragg-, dcr sich über einen ^elv-
" ' l !p ! ! ,ng hinschlich. ^buckle ba,o niücr sich einen
l»müa!l,chs„ Gcmsbock. Er wintlc dem Herrn M i -
"Mermkath nnd machte mit ihm den ^ l o z n g ^ I a n
?^ ^ ^ ' Voel ftanc> näm!,ch in einer jä'bcn „güiscn"
g raben mit^ Gcrölle). welche in ihrer ssoriseynng
ubcr einsn Felsen hmcmö in einen nngehcncrn'^lb^
lMnd fnhrte. Fis,^ „ „ „ ^ v Vock anf den Schnß
zl<!anin!c». ^ hätte er noliuoenoig die Reisen bmab-
nnichrn lm> ^ , ^ , ^ ^.^^ l'inaus in den Abgrund
Mlrzl'n ninsscn. moonich er den Jäger» verloren gc<
N^ngcn wäre. Um dieß zn mrbüicn, beschlich Ragg
" ' ^!»em Hnlbzittri den Bock, nnd warlelc in <ingc«
»!e»cner Entsernnng. l)i/, ̂ r Schni) rcs Jägcrs oon
c>l'cn herab m.f den Pock gefallen war. Als es nnn
n^-l ' ie. ,pili!,g n < ^ in lie „Reiscn". um dl» zu-

amm.-n,!nrzende>. Gemsboel zu fa,sen. unl' ihn so an,
' f i teren ^l!,^br^!ll-n zll uerbindern. Alö cr aber den
l>mnl,ch.',,den ^,'ck l,li den ^rnclcn packte, raffle t>ie<
>n a>! seine Kräfte zusammen, und eö entspann sich
cm langer Kampf, Der Vock war nämlich bloß «rw
Ulnmym« gcschosscn. Ragg dinckic nach Kräfien dcn
" " " ' ' ^ " itrnckcn in l>en Boden bincin. doch n.li
siel, ! ,^ . " ^ ' " l ' schlenderte cicser den Jäger von

der leidige

'unr in den / , g ^ ^ , e m e naoclspihigen Krncken so
da6 ?'!,,'.'„!'.,'.' ^ ^a^cr« nnd ,̂ >uar gerade binter
o a . ^ , ' l l , ! b s , n , . i , i , ^ ^ ^ dir Spiyc au der andern

^ c ' . ^ c r a n i n g Der Fnß l e / J ä g e r s l ) , n .

' ? ^ . " ' ^ " ' ^ ' ^ ' ' D " Jäger empfand b.lo
, . ' , . 7 Sckmc. ;e . , „ „ 0 s, .s. er einc Anftre.n
wu,g machie s.ch m.s dcr mr,^eise!ten ^',gc ^u bei-
f">. wb,e anch c>n- wildc Gemebock, und nilölne so

"l'ctt'V,clten „ ^ ^.„g.- M a l . , immer näher den. A l "
wnnoe zn. Z. icpt fiel n.ch dev gar.^e V.ck (er . rog
' " N ^ » ^ ans orn Jäger. we,^c> nun. de» ^ul) in
' " ' P ' ^n Krlm.mnng deö Gemshorns, in ciner noch

A m ? " ' ' c ^ ' " " " " ' ^ " ' ' ' . n g sich befand. M »
^ w'>',nu^ s i„cr I.nl... .^ , . f i s,i„ l, cr den Voel

V..5 ^urncl n.d g,,ff ,u sci„r T.'sche nm sc.n Me „
" . mn ,n,t ^emiVlben d.:i Vock zn knick,». Doch
',' l l ev biv l-^,i„ lu'ch l.nigc z» lämosen uno ^.

d. ^'. '^ '^ ̂ / ' " ^ " ' ' " " ' rine glücklich. Wendung
" 5llacke sich v .m ,<„ße l^s., . „ ^ . ^ . ^ ^ ^ , , ^,.

^ . „nd tlss r mm1,le nun s.„,rm Gegner ?e„

Garnns. Inzwischen war anch der Mni l ler ia l ra t t '
ycradgesli>>ge!!, n,>d a!^ er den Jäger sad, ricf er <hm
^u,, „Scppel bast >dn?" Dcr Seppel aber <intworlcie
noch gnt.n Humors: „Nein. cr h>>t mich." D>'r Jagn
ist von seiner Wunde noch nicht l)era,e»llt. doä. gcln
er seiner Genesnng entgegen.

— Dicscr Tage ist eine Danic m London. wc!<
chc der Vorsttllung des „Fal l rs uon Delh i " beiwohnte
niid cincn ^ r l l d l r in Indien hat. welcher in ^ncknow
eingeschlossen in, >rabns>!in,g ge,l.>ori?!i<. Di.' Szem
erregte so großc Vcslür;ung, daß dic Vorslellling ge
schlössen ».'erden mußte.

Ncucstr Nachrichten.
W i e n . l i . Jänner. Oinc berbc Trauevboischaft

erschültcrt hente die öslerreichischcn ^ande.
Feldmarschall Graf Raoctzky ist nicht mehr. Er

schied hcnte um t, Uyr î  Äiinutcn Morgens im Al-
ter von 9 l Jahren ans riesem ^ebc,i.

Tief trauern wiro jeder wahre Oesterreichcr ob
diesem gloßeu Vn l l . lN ' . nno snrirahr. es bat unter
e>cn Helden Oesterreichs Wei'ige gegeben, die sich nm
Tbron lind Vaterland gl^ches unuergängliches Ver-
dienst erworben bätlc», wie Nadel)ü),

Schon vor anoeribalb Menschcualtlrn in hoher
Siel lung und in all>?gezlichnc!er Welse an dcn groß'
ßcn Kämpfe» dcr Iayrc l 8 l 3 nlld 1 8 l 4 beih^lligt.
war er von der Vorsehung bewahrt, noch am Abende
eines luhmreicheu ^benö in Zeilen schwcrcr Gefabr.
ê ie Flibne Oesterreichs boch eiüp^r zu heben, n,,d mit
nuuergli-ichlich klarem Feldb.rrnblickc nnd un>'rschüt!er>
lichen, Zeldberrnmuthe vô > Sieg zu Sieg zu führen.

' De» übenden beglückte die böchsle Hnlo scineo
kaiserlich!!! Helrn, die Anbänglichkiit. die tiefste nnd
iiüngstc Verehrung des lapfcrn Hecrcs, dic Dankbar-
leit allcr treuen Söhne des Valerlaudes. die Achtung
nnd Veiuundernng dcr M i twe l t ' de» in seltenem N»h<
meöglal,zl) Geschi^denrn nimm! als lincn der edelsten
und gefeiertsten Halden nun dic Geschichte in ihre u».
vergänglichen Tafeln auf und das Andenken Itadepky',?
wird hell leuchten, bis in dic fernsten Zeiten. Ouster-
reichs Kriegern ein immerdar glänzender ^eüstern.

Telegraphische Depeschen.
V r l t l » , .̂ . Iä»nc: . I » ebcn abgeballeiur

Sipnng de,3 Zeniral Aiic'ichusscö der pr»ußijche>'. Van l
n'iir^c der Di^ü 'n lo für Wcchsel anf ^ . für ^om>
baro auf 6 ' / , °/<> hcrabge,>ßt.

T u r i n . 3. I ä n m r . Tic Depnlirlenlamm.r
hat gestern nach zweitägigen Debailcn den Äiürag
d»s Depulirien Caroona, wodurch sie an.r lcnnt, daß
dic Anwendung geistlicher Mi i tc ! von Seiic drö Klc>
r n ^ . nm auf die Wahlen einzuwirken, einen mmaii-
jcheu Zlvang bilde, der znr Uulcrsüchung 'Anlaß ge<
ben könnte.

N e a p e l . 2. Jänner. Die Eroerschülttrungen
dauern fo r t ; sic ware:, m„ 28, und 29. Dezember
besonders heflig. Kein Ungliicksfall zn beklagen, die
V'slnrznug ist gioß.

P a r i s , 4. Jänner. Nach dcr Vörse: Üperzen
lige R'entc: 09.20. — , ^ , , crwaitel Aend.rnnge»
im Ministerium, Nach dem „Moni lcur " il l die Kui>
serin von cincm leichir» U»woh!s.in bcsa!l.'N. Der
Val l in den Tuilsrisn, wclchcr am 0. staltfinde» sollte,
ist auf ixn 9. l). M . verschoben wordcn.

Pupul i i l - wiftenschaMiche Vöttrüge?
Die u i c r t c Vor l l ,u> 'g: Professor ^ M u e r i

„ U e b c r a n t i k e s T b e a t c r" wird morgen. Fre>.
lag t'ln «. I. M . . Abends 7 Uhr. im ftänvischen
N e d o u t e n s a a l e stattfinden.

HlNldels- und GrstlMsbtMte.
). i dcr .nn 2. I , i „ „ ^ . , ^ , ^ , ^ , ^ 1 ! Vcilosn!.g dcr

Donan.Dan.pl!chiss<',s, ^ , 4 p C t . n » d folgende H!n>Pi.
lrch'er gezogen words,,: Nr. 13.145 gewinnt NW 00«,
si., Nr. " l ) ' j 4 l gcwi»,,t .'^00« si.. Nr 30.l l i . ' i 09:N)
l,ud <7,l)94 gewinncli 1<i(»l) fi

Vci der 7ten Ve>l,su„^ dcr Sericn des Lotto-
A»I.bcns rom 4. ^..'iiz l 8«4 sind die n.ichste'7„
den Nl Hericu gezog,., ,,.'orde» . a l s : 40. 1«ll 240
324. 3Ü0. »^<i. 1 N 2 . l , t ' i ! ,470. 2 2 l l 3104
3800, 3927.

Dic Verlosung der in di .nn S.r ien enibalttnen
GeloiüN'Nnmmern ^-Schulov.rschreibnnar» wird am
^ ' ' ^ " - ^ ? ! ^ ! . ^ ' ' ' ' ' " ' ' > < - . ! werden.

Vci dcr 7ten Verlosung der Serien der znm
Vcmlfe dcr Einlösung der Mailand > Monza » Como>
Eiscubab!» ausgefertigten Schnlov^rich^eibuNlpu ist
dic Serie < i , in welchem alle »m diesen Viia'stadeii
bezeich,iclcn Schuldocrschrcibnn,^'n enilialten sind. gc>
zogen wordcn.

Vci dcr l U e n Verlosung der Mai land »Monza»
komo Eisenbahn'Neutsel'einc ist die Serie Nr. 10gc>
«,ogen worden, ivobci auf dic nachstehenden !»0 Nnm»
me,n diesn- Serie oic beiges,l)lcn g ro^rcn Treffer
einfielen, und zwar:

Nentcnschcin. ^c'wiunst iNentcnsche:».' Gewinnst

Nnmn'rr si. , Nummer si,

22 «00 194! 100
«8 100 !9.'l1 100

130 60 l904 !!0
188 !>N ! 2021 .''.0
280 ."0 20l;<l 200
!l03 K'0 20<>») .^00
3!!4 !00 2090 .'»0
400 , 100 2120 2000
409 ; 200 2lu: ; 200
484 ^ Ü0 2303 :'!0
497 «0 2370 50
l;:;<) ' «0 2">33 800
9 2 l l !>N ! 2 0 2 4 100
94? 100 2027 ^ 60

1183 l)0 2073 ^ «N
1244 «00 ! 2814 Ü0
1280 100 2807 8000
1337 100 30 l l 80
1406 300 3102 ! 100
147N , 20000 ^ 3143 ̂  100
1lli;4 200 ! 3184 80
1029 ! 300 ! 3448 800
1710 ! 100 ^401 :ll)0
1834 200 3473 i 80
1897 200 !
1923 «0 >

>

Alle übrigen hicr nicht angefübrlcn 3880 Nummer»
der Scrie Nr. 10 gewinnen jede 14 ft.

Die Aus!,al,Iiing dieser verlosten Nentenscheiiic
eriolgt l^ut Verlosungspla» vom nächst koülinendc»
1. Februar angefangen bci der k. k, Universal'Staalö'
und VlNiko'SebnIdenkasse.

Vei der 4icn Verlosung der Obligationen des
funoirlen 8perz. Anlcheus der Wien.Gloggi,ii)er.Eisl'n<
babn Gesellschafl voin Jahre 1848 wurden nachstehende
Obügationsnuminern gezogc» . nnd zwar:

:< 1000 fi.
dic Nnmtneü!.' 297. 304, 370. 488. 880 088. 828
938. 948 nnd 1030;

:> 800 si
dic Nummern: 201. 202, 421 und 422-

l'< 100 si.
die Nnmmcrn: 111. 112. 113. 114. 118,110.117.
l i t t , 1<9. 120. 031. 032. 033.034.638 030 037
038. 039. 040. ,971, 1972. 1973 ,974, ,978
1970, 1977. 1978. 1979 nn? 1980.

W a r l ' l ! ('l n f u l) r

auö allsläudischeu H ä f c n in Tr ie f t

Am 29. Dczcmh.-r.
Von Antwerpen: 809 F. cisernc Nägel. 7 Z.

Zlnknägel. 12l Z Z,,,k <n Platten. 80 Z. ^inl<
wi,ß. 207 K. Glaewaren. 3 F. Oel, 93 K. Ke'rzen.
>>'i Z, Zucker, 3 V. Fcilcn. 4 K. Papier; uon
Alerandria: 139 V. Vaumwolle. 134 F. Datteln
n, a. W.

<^3etreld - Durchschnilts - Dreise

Oin ^ i c n c r wtl-tzcl, l," ^ Pr.isr

^ ,!, Ir. sl, ! fr.

V^..>. , , ! ^ '"
,t>l,i :z « ! :j ^
b.l^'f'üch: -^ 3 '^7'/.
(.^^l:. — , - 2 4«'/.
vi l , . ^ - . 2 ä>'/.
H.!l>.!> — — :i 2 l ' .
'>n.l . . l j 4'̂  l .1.«
sin'ill'il) — ,' — :j 4

MtM'lll l iuische V^bllchtunW in L a i b ach.
' Z l i t dcr' '^ar>.'m,l.s'..„>o ^>,,t >!'„,.r.Kur ' ^ t> . ! ! s l ' > !

^ _'m'^^ »_̂  „ ^ '̂.nis.I Li»!.!!
.̂ >, ^.nnn-. <) Uhr 1',,,,.,, :^'j(, ,^.» Tch!!.'.'>,.'!tt'l'l!'

, ' " -'lc!.'N!, :;:!<».«? — <i . .̂  .. 0!>>x sl.nf 3^!!,>q,s!,'l'(V :i , ,̂ !>
' " ' -'<l' , ^ ! 2 . ' ^ — « . < ! .. s>. s p r a c h t>,'l'c
« l lhr M ' ^ , ^>;2, , <» — 6 n «,!.'»-. 0 . schivach l'.n'rikt

'̂- " ' " ' c h l n 3>> . 7N — 5 . 0 „ ( » 0 , s<1'w ch l>l'!t»r 0 , N<>
" '̂  - l l 'd. ! ! . ' l : l ,2.^ — 1 2 , 4 .. 0>'<), schwach h.ücr

l̂-uck und -^cria,, .̂mi H ..„^ » ^ i . , . ' , ^ , . . ' . . .lc .^ '^^,nti-cr^"<a<dach. — V^rainwortlicher"NkDattcur: ^ ^ . ^ n . , . ,>..



Mnljanh;ur Iai!^ac!wrSeitull^
Börsenbericht

aus dein Al'cndl'Iatte der östcrr. kais. Wiener Zeitung.
Wici, ^. Jänner, Mittags 1 Uhr.

Dir Stimniun^ gnnstia — I I I der Partie dcr Staats-
Papievc liü rĉ >l< Olschäft und cine stci^ciidc Tnidcuz. National-
Anll'hsi, l'iö 8^'/. grinacht. — I n Iiiouslric - Papieren die
Klirfc fsst. — Dcviftll fiau und von alle» Plätzen vorhanden.
y/.U!l'»a! - ?l»lll>.'!! ,n 5) °/„ 54 '/, « l '/.
?lnl.h.» v. I , >^5l <̂ , U. ,„ 5°/, «2 !'3
Loülb. Vmct. Aill.ben zu 5 V, tt5-!»5 '/,
Staatssch!!>dl'!'rschr!!l'u»^f>! zu 5"/, li> '/. ̂ 8 l ' ,

dettt' .. ^ ' / . " / . 717. _ 7 , ' / .
dettl' .. 4°/« ,;3'/.-«^
dctto „ 3"/. ül>5(»'/,
dstlo ^ i ' / . ' ' . 4 , - 4 , ' / .
d.'tk' „ l«/, < « - ! « ' / .

Vll,'ügm>'r Ol'Iiq. ,». 3l>!>s<, „ 5> ° , «<l
Oedüll>nvgcr d.tl» t>l»tl' „ 5"/« ^5
P.'>Ü>er tcltl) ditto .. 4°/« «5 ——
Mailänt'cr dctto deito ., 4 " / . «4
Onmd.ütl.-Ol' !^, ' . ' l . Oest.. „ 5 ° / . 88-!<8 '/,

dettu Unqani ., 5'/« 7 8 ' / , - 7 8 ' / .
drtto Galizi.» „ s. °/. 7 7 ' / ^ 7 7 ' ^

dltto der iil'rigeil ,'<><,'!!>. z,> 5"/,. !'^ t-U
Vaulo- Ol'Iigatil'ne» z» 2 '/,"/« ,'.2 -,13
Lotterie-?l>,I'h.» v. :V <ft!i4 !N8 ^2,»

detto ., 1^50 N i ' / . —125
dlllo „ <5!.'i5 z» 4°/, l0ü ' / . l0ll

(50M0 N.!,ts^.i„.- 1 5 - 1 5 ' / ,
ft'nliziscl'e Psaüdl'rissf zu 4 "^ 77-7«
'.'Il'ldl'a!,» - Pril'r. > Ol>li^, z» '>'/, d« '/, - 8l! ' ^
Glo^^u^cr dctto >,«'/« 80 «l
Donau Daiüpssch.-Ol'li,,. ., 5"/« 85 -85 '/,
Lloyd detto O Till>.'r) „ 5 V, 87- i -«
I"/„ PlioritätC Ol'li^. d.r Sta.ll5'(5ist„b.,h»'

ft»cs»llschas! zu ^ 7 5 ^»,>>!sö p>, T l i o k l , l ) ! 1 <
Akt!,» der NatilXl.Ui'aiis i»iw l<92
5"/.. Psandl'l,es.' der '.'laÜmlall'.nis

l2»!l'»at!<che <»«>'/. W ' / ,
>>lto «jährig, l)l ' / .—»! '/,
bcttl' Ü'iährige u«'^__^n' / .
»cttl,' vcrlool'ass 8l—«l '/.

Nlti.„ der O.fterr. .llredit-'Aüjl^t «18 ' ,—248 '/.
„ '.'.'. 0e,1. (5<,lo»,pte.Gc,. ! 17 - < 17 '/.

„ „ Vüdn'ei^-i,'i»z e ^»»»»dlitr-
Eis.» bahn 234—2.^5

„ Vlorol'ahil 177 '/, — 177'/.
„ Sl.iatsnftub,-Gesellschaft zu

5<»0 ssranss 30l 3«l '/.
„ „ KaisclNi-^<isa!'el>)-Äa!>!! z»

2»'« st. üüt 30 P^'t. (5inzal),u»^ !<>0'/, «01
<<>4 ' / ,^ ' .»4'/ . ^

., Th.i,!-Vahn 'l»l»7.-»<>!
„ Loml'.'Vliiet. (5!st!!l'.,hü ^6>»-2«i !
„ Kaiser F ânz Joses Oriexll'ahl! l!^2'/. —193
„ Triester i!ose «01—105

„ „ T^'nan- Danipsschiss'alirts-
(V.'icüsch nil 532 534

„ ^er Donau-Dampsschifffahrts-Losc U7 —W
.. d,s «ll'yd o<U»-3«5
„ der P.lHer K.tt,»b.<^ts.llscha,t «0 «,

„ Wiliur D.!»!,'s>»,-Ä.1Vl!schast 57—ü"<
„ Preßl' Tyni. <ziscnb. >. Cniiss, 19-20
„ d.<to 2 l3'»iss, »,, Prioiit 2V 30

Esterh«zy 40 ft, Voft 7^ -78
Wiudisch.l'äb ^ 24—24'/,
Waldüel» , 2<l—^; '/,
Keqle '̂ich „ 15 !5 ' / . !
Salm „ 42—42 '/,
St, O'enl,'« , 39 '/, 39'/.
Aalffy , 39 7 , -^ !> ' / .
«larv « 38' / .—3"

Telegraphischer Kurs Vericht
der SlacUvpapicre vom ü. Jänner 18N8.

Etaat>)jchuldverschr>>l',!!!l,!'! . z» 5v<Zt, si, in (5«)>'. 8 l !V«<l
d.tto ans d r̂ Vlational-Anl.ihe ,» 5 ,. in M>i. 8^ ! l/>«
dctto „ 4 V2 „ „ 7, 5 4

Gl>l!>^i,l!.,s!!l»^i?.Ol'ligat!o!leu von Ungarn,
Krouticn , Slavonien und vom Tennscr
Banat <>, 5>7.. 78." 4

AnmdenliastiüNjS-iDl'Iia.alioiie» von Galizicu
und Si.ornl'nrgn! 5 "/„ 7 l̂ 1/8 ft. in l i M .

Ba»!-Äll i t» p>. Llxef U'.<5 ft. in >^M.
Bank-Pfandbriefe n-it Aunnität , . . . « l ft. in CM.
?ttticl> der osterr. >1^.dit -','lmi.ltt fi'r

Hanoel i'.nl' (̂ ,'.» erl'c z» 20" sl. ̂ 'r. S t . 223 3/4 fl. in li<N.
Aktien der f l. ̂ 'l>v. osterr. El,iat^eise!,!'al)u-

glsellschast zu 200 ss. , ^ ' l l ein^^ahlt :U><> fi. in ( M .
mit ^atenzalil»»^ " st- >» lZM.

ylltieu der Kaiser Ferdi«a»d>?-Viordl'ah!!
qcirennt u> !<> st. ̂ ' ^ - . . <?,>5 l^. iü (»M.

Aktien der slid-norddll'.tschen.Verl'indungsbas'n
n, .^,<! fl 18!i ! i . in CM.

Mlien der ösierr. Donan-Dampfschiffsahtt
zil 500 fi. CM 5>l6 ft. >" CM.

Wcchsl'l.Knrs uom i i . Jänner 1858.

Amsserdam, fnr 100 Holland. Nthl. Guld., 87 l/2 2 Monat.
N n ^ l ' » ^ . ,»v 100 N. (6urr.. ^»!o. . !0<; i /4Äf . Uso.
Frank'urt a. - " i , , fiir «20 fl. sndd. Ver-

einowähr. im 24 l/'i sl. ̂ ns«, G>l!d . 1".'» Vs. 3 Mooal.
Haial'ur^. siir <00 Mark Vanko. (i!uld. 78 2 Monat.
Li','orno/sl>e 200 Toscauische Lire. Guld. «04 l/8 2 Monat.
Lo,..on, snr l Psimd Sterlill.,, G»ld. . «0.«5 3 Monat.
Mailand, fiir 300 olicr, .Virr, Gu!d. . l<>4 !/2 2 Monal
Marscille. f>ir 30 > ,vrauc. ^n ld . . . « 2 1 3 / 4 Af. '<: Monat.
Pan»3, fnr !!00 ssran^. Guld. . . . 122 l/4 V». 2 Monat.
Aükar,,^ si-r 1 O»Id. Para. . . . 2U!» l/2 3! T, Sicht.
K. f, vollw. Miüij-Dükatr». Aziio 7 l/2

Gold' Mld Sill'er-Klirsc vom 31. Dezember <«l>7.
Weld. Ware.

Kai»'. Miinz-Du.^tt» Agio tt 7/8 7
dto. Rand- dte 6 3/4 N7/8

(Äoll, <«! !l!N!<:s> 6 >/^
Nal'ol-onsd'« „ «.«3 8.15
Gouveraiu>jd'er I^.lft «4.«2
^rledrichso'or „ 8.^2 8.45
Louisd'or .. 8.« 3 K.l8
Ongl. Sovc'reignes „ 10.13 «0.20

Agio Geld. Ware.
Russisch, Impcriale „ 8.22 8,24
Silber-Agio 5« 2 53.4

„ Coupons 5 3/4 61/4
Thaler Preuliisch-Curraut . . . . l . 33 ' / . «.!N

Ä tt ; ö i g e
der hier angekommenen fremden.

D.<: 5 Jänner l><58
Hr. Kolbellsteinel-, k. k. B^hliaintsOsfi^al, und

— Hr, Mralilich, Fabiiksleiscndt'!^ ve» Wien. —
Hr. Frank, Posterpedicoi, von Oberlaibach. — Hr.
Dl'schMli» , Hciüdelsnilili!', ron Fiume

E i sen lia h n - Fa h rc» rd n u n g
von Wien nach Trieft,

Abfahrt Ankliuft

ssilzua Nr. 2 : ^ ^ 7 u ^ ^

ro» W ! , n Früh 6 in
,, Wraz A,ilt.,q >,« ^ u
,. 3 a l b a c h Ablud« 6 —
l» T r i c s t , — — ,c> 25

Persone»;«a Nr. 4: !
von W i , „ Früh 8 Hi,

., Hr., i Nachm. 4 ^"
,. L a > b a <!> Nachts ' " >t»
in 2 r i> ,s t Früh — ^ . b —

Personexzug N r . <»:
uo» W i l l « ?<l,'ent>ö 8 />"

„ V l > , z ^ l ! , ! ! ! 5 2«,
., L.» l b >, <l» Nachm. , 5»
in T r i , ! t Absuds ^ > ^ s 5»

Eilzug Nr. 1 : i ,
v o » 2 l i f > ! Abends , , ^

.. l,'.i,l>ach Frü!) Z ^ /,,

., Wl . ,z ,. ^ l ?q
i» W i , » Nachm. __ ^ ^ ^ ,^

st>ersl>llel»zug N r . 3 : >
u^n T r i c ü Frül) 5 ! 2«

.. L a , d a c h «!orm. i , ^ ,7
' . l » r ^ z . . . . . . Abends 8 ! ><>
>" W i . ' » Fsüh — , ^ 5, ^5

Personenzug Nr. 3:
uo» T r i e f t Abends u i l l ,
., L a i b a c h ?t.,ch«s , , l>
., W r a z ssruh 8 ! 37
i „ W > , „ Nach,». — ^ — 5 5o

Fahrpreise uon Wien nach Trieft :
Vei dcn gewöhnliche» Zl',c,e>, l . ^tlassr 2l i si. 10 f,.,

l l . Klasse 1!) fi. 3« k',., l l l . Klasse 13 ft. .'i dr.
Vei den Eil^igeil i. Klasse 34 fi. 1 kr., l l . Klasse

23 fl. 33 kr.
Fahrpreise uon Graz ncich T r i e f t :

Vci den gewöhnlichen Zi^cn l. Klasse 16 fi. 10 kr.,
l!. Klasse 12 ft. 8 ü . , l l l . Klasse 8 fl. « kr.

Vei den (5'ilzügen I. Klasse 21 fl. 1 fr., l l . Klasse
14 fl. 33 kr.

Fahrpreise von Laiback ncich T r i e f t :
Vei den gewöhnlichen Zngen 1. Klasse (5 fl. 30 kr.,

l l . Klasse 4 fl. ii3 kr., l l l . Klasse 3 fl. 1.'! fr.
Vei den (5>lzngen l. Klasse 8 fl. 27 kr., l l . Klasse

.'i fl. !;i kr.
Von der k.k.Vctricbs-Dircktiol, der südl. Staatscisenbahn.

Wien den 9. Oktober 1867.

l Z . 7. n ( l ) Nr . 2905.

l Kundmachung.
I n dem Markte Senosetsch kommt mit l .

!)lpril l i^5^ das Mchgergcwerbe, als daö

^ einzige in dcv ganzen gleichnamigen Pfarv,

"zu besetzen.

Bewerber für dieses Gewerbe wollen ihre

mit der Nachweisung der gehörigen Befal)ignng,

des ordentlichen Lebenswandels lind dcs zum Be-

triebe erforderlichen Vermögens belegten Gesuche

; vis »5. Februar l,K5>tt Hieramts überreichen.

i K. k. Bezirksamt Scnosetsch am '<i. I än . l ^ ,? .

^Z <i. n ( l V ^ Nr. 4 ' ^ l .

! O d i k t

^ Von dem k. k. Bezirksamte'Adelsberg wird

Johann ^enko, befugter Greisler, dann Bier-

uno Branntweinschänker in Oberkosckana Konsk.-

Nr. ^ , derzeit unbekannten Aufenthaltes, auf'

gefordert, die nll Art. Nr. :̂ <j l-l U» l»'c» !k.",7

mit 4 si, und l>l-o l^5,-j mit 4 si. aushaftende
!

Erwerb-Steuer sammt Umlagen binnen l l

Tagen, vom Tage der letzten Einschaltung dieses

Ediktes in der »Laibachcr Zeitung«, so gewiß

beim hierortigen k. k. Steucramte zu entrichten,

als widrigenfalls die Loschung der Gewerbe von

Amtswegen erfolgen werde.

K. k. Bezirksamt Adelsbcrg am 27. De-

zember !>557.

? 2 2 2 l . . 3 ^ "

Dampf-, Douche- und
Wannenbäder.

I n lneinc, »>li erliaitctei, Badeanstalt im Gaste
Hofe zum E le fan tm, Wieinsstraße 9ir. l 3 , welche
mittelst li'gcncr Waf fc i l r i tn»^ foiüvahrend mit f l i '
schcm Gc^,^ß^li"lIcn!V>,Iser qcspcis.c w i r d , stchen
Damps' , ^ l ' l ic l 'e ' lind Wannenbäder zlir Benlitzling
bereit. S ie haben in klirzer Zeit «ine Vcrbrci lnng
cr lanqt , die nnglaudlich ist, wodurch schon ihr wah»
rer Wcrll) sicl, btnrknndet, oesondlrs in Rhcnmat is '
inen, chronischer Gicl) l , ^'ähnuln^sn der Ncroen und
des Rückenmarkes, Verkrümmungen, LebcrleidlN,
bei Haut.nisschlägen, Nervsnlcidcn, Vleict)sl,cht und
andern weiblichen ^rankheitcn leisten sie Wlinderba«
>ei<. W^'s die resschifdensten Hcilsysteme nach lan^
ger Zeit nicht zu bewerkstelligen in, Stande waren,
das leisteten die Dampsba'Oer in kürzester Zeit und
mit d,n wenigsten Kosten. Schon das Einatlnncn
dcr >nit fencht,n Dünsten qleichniaßi^ geschwänger-
ten Llist heilt chronische Ka lar rhe , die jeder Behand-
lung trotzten.

Die Dl ' l lch^Bäocr kömnn ciiüach oder in Vcrc
bindmig mit den Dampfbäder» anste^.'ndet werden,
Besonders eignen sich dieselben, einfach angewendet,
l>ei allgemeiner Schwäche , l'n seiden des Ver-
d . i l i u»Ma»a les , besonders Schwäche dcs Magenu.
Trägln i t d.ö Darmkanals , bei qoldcncr Ader, bei ,
allen Gtschivülen , bci Rücktnmarksdölrc, bci B l u t - D
stüsscn, bei Skroinlosa und ihicm Gtt'olge. »

Vie Preise der verschiedenen Näder sind: H
« ^»i r Dan lp fbäde r . ^

(Z!N Dampfbad . . ^l) kr. M
,) „ iin 'Abonncincnt . . . . 30 » W
» separates Dampil'ad 48 » «

II ssüv Wannenbäder.
Ein B a d in stnoerner ( M a r m o r ) Wanne . 30 kr.

^ „ ,̂ ,) iln Al'o„! 'smcnt 2 1 »
,̂ >' i " hölzerner W>inne . . . . 20 „

„ .. » „ im Abonnement !5 „
., „ im a,cl)cil>tcn Badezilnin,, ' . . 30 „
» „ i i : , Zimmer N r 10 »md l l . . l 5 „

III Für Douche-Bäder.
^ i>, B a d l 2 l c .

» ,) im Abonneinent . . . . . . »0 ,>
D i e Badeanstalt ist läglich uon a Uhr M o r .

gcliß sin Herrcn nnd Dn iN 'n zur Benütznng offen,
il.nbach in , Monate M a i l « 5 7 .

Josef Satter,
Iübabcr.

D A, ize ine. D
M)^ Miltclst welcher bekannt qeniacht wird, ^ ^
S^i ^ drr echtc Hchucebrsss-Kräuter- ^
G ^ A l l u p f ü r Vrus t - und L u n g e n ' 9W
M kranke sich fortwährend <m frischen Zu- ÜW
>E^ stände in nachstehenrrn Depot's befindet, ^W
^ a l^ : in '̂aibach bei Iohnnn Krasch». ^
^ ? u i l ) - zn Ncnstadil <u Krai» bei D o m . ^
Wp N i ^zzo l i , Apotheker; in Gmünd bei >«W
S>^ I oh. M a r o c n t t i ; in Wippach bci ̂ W
E!«> ^ o s . L. D o l l c n z ; in Id r ia bci I . ^ V
^ G r i l ,^; in Villaä» bei A n d r e a s I c r- 3 ^
Sß lach. Preis per Flasche l fi «2 kr. ^G

M W ÄNH G G G tz^ ̂ .l̂  tz^ tz3 G tz) ̂3 Ä̂  î3 V V !̂) i(t^

F. 2»40. (9)

Tarf , vollkommen trocken, von vorzüqllckcr Brennkraft, <iuch bei
ungünstlger Witterung aliS dem Ma^a^ne in oer Tlrnau - Vorstadt zu
dezlehen.

Bestellungen werden angenommen:
Karlstäi>tcr Mauthaebäude Nr. l0 beim Eigenthümer.
G l . 'Peters Vorstadt in der Offizin des Herrn Stadtwundarztes

M a t h . F inz
Conarcsiplah in der Scduddandlung des Herrn F Ie l l ach i ch .
Stadt , Hauptplalz im Kaffehoaus'des Helrn Gneoda .


